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Noch auf der Suche nach der passenden Ferienbetreuung für den Sommer?

In folgenden Feriencamps in den Sommerferien sind aktuell noch Plätze frei:

•	 KEMPOKAN Kampfkunstcamp (10-13 Jahre) - MO 03.08. - FR 07.08., jeweils 9.00-12.00 Uhr
•	 Sportcamp für Kindergartenkinder (4-6 Jahre) - MO 10.08. - FR 14.08., jeweils 8.00-17.30 Uhr
•	 Sportcamp für Grundschulkinder (6-10 Jahre) - MO 17.08. - FR 21.08., jeweils 8.00-17.30 Uhr
•	 Sportcamp Teamsportchallenge (8-14 Jahre) - MO 31.08. - FR 04.09., jeweils 8.00-17.30 Uhr

Anmeldung und weitere Infos unter:
https://tsgrohrbach.de/kinder-jugend/feriencamps/ 
oder über nebenstehenden QR-Code
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TERMINE

MONAT DATUM WAS/WER ZEIT WO
Juni SA 13.06. Kinder-Leichtathletik (KiLa)-Cup 8.00-17.00 Leichtathletik-

anlage
Juli SO 05.07. Schaufenfester des Sports 

mit TSG-Beteiligung 13-18 Uhr Neckarwiese 
Heidelberg

SA-SO 
18.-19.07. Heidelberg Cup der Fußballabteilung Sportanlage 

Erlenweg
FR 24.07. TSG-Ehrungsfeier 19.00 Bistro

August MO-DO 
03.-06.08.

ACTION-Camp 
für Kinder von 12-15 Jahren 8.30-16.30 verschiedene 

Orte
MO-FR 
03.-07.08.

KEMPOKAN Kampfkunstcamp 
für Kinder von 10-13 Jahren 9.00-12.00 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-FR 
10.-14.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 4-6 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-FR 
17.-21.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 6-10 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-FR 
24.-28.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 7-12 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-FR 
31.08.-04.09.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 8-14 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
September FR-SO 

03.-05.09.
Rohrbacher Kerwe 
mit TSG-Beteiligung

Eichendorffhalle 
Rohrbach

MO-FR 
14.-18.09.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Schulanfänger 8.00-15.00 Sportzentrum 

Erlenweg
SO 27.09. Teeball-Turnier der Baseballabteilung Baseballplatz

Oktober DO 22.10. Beirats-Sitzung 3/26 18.30 Seminarraum



EDITORIAL          
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Das neue Jahr ist mit vol-
ler Energie gestartet und 

wir dürfen uns über einen sehr 
erfolgreichen Auftakt freuen.  
Sowohl sportlich als auch ver-
einsorganisatorisch zeigt sich 
die TSG Rohrbach in starker 
Form.

In den verschiedenen Sport-
arten haben unsere Athletin-

nen und Athleten bereits wieder 
starke Ergebnisse erzielt. Dazu 
lesen Sie bitte die einzelnen 
Berichte unserer Abteilungen. 
Bei der diesjährigen Sportler-
ehrung der Stadt Heidelberg 
und des Sportkreises waren er-
neut viele TSG’ler vertreten, was 
uns weiterhin ermutigt, nicht 
nur Freizeit- bzw. Breitensport  
anzubieten.

Auch die vielen neuen Mitglie-
der sind in den Abteilungen 

SPORTLICHE GRÜSSE
EUER VORSTAND
MARTIN KLEIN & THOMAS 
MÜLLER

 
 

• Ästhetische Zahnheilkunde 
• Implantologie 
• Funktionsanalyse / -therapie 

Felix-Wankel-Straße 5 
69126 HD-Rohrbach 
 
Tel.: 06221 /3377247 
www.zahn-weiss.net 
 
Mo,Mi,Fr   8-15 Uhr 
Di,Do   8-12 u. 14-19 Uhr 

LIEBE MITGLIEDER, LIEBE FREUNDINNEN UND FREUNDE DER TSG ROHRBACH,

angekommen und nehmen unse-
re Angebote mit Begeisterung 
auf.

Ein besonderes Highlight war 
wiederum unser Tag der of-

fenen Tür am 3. Mai. Hier haben 
sich unsere Abteilungen wieder 
sehr stark ins Zeug gelegt, um 
ihre Sportarten von der besten 
Seite zu zeigen. Unser Dank gilt 
den vielen Beteiligten sowohl für 
die hervorragende Planung als 
auch für die reibungslose Durch-
führung. WIR DANKEN EUCH!

Seit Ende März haben wir 
auch wieder eine eigen-

ständige Jugendvertretung. In 
der Jugendversammlung am  
27. März wurde Luis Nitka als 
Referent für Jugendangelegen-
heiten gewählt. Luis wird dabei 
von den Beisitzern Malte Steck 
und Maja Sauer unterstützt.  

Danke für Euer Engagement.

Bei der diesjährigen Mitglie-
dervertreter-Versammlung, 

welche Ende April stattfand, war 
aus den Berichten aus den Ab-
teilungen zu erfahren, dass viele 
sportliche Erfolge erzielt wurden 
und der Ausblick durchaus posi-
tiv ist. Mit der Neuwahl in den 
Vorstand wird Michael Nitka den 
Vorstand ab sofort verstärken.

Im Bereich Cricket und Beach-
volleyball wurden bereits die 

ersten infrastrukturellen Maß-
nahmen erfolgreich abgeschlos-
sen. Hier gilt unser Dank unse-
rem Geschäftsführer, der diese 
Baumaßnahmen erfolgreich und 
im Kostenrahmen bleibend  
erfolgreich betreut hat.

Jetzt freuen wir uns auf die 
nächsten Monate, auf die 

vielen Sporttreibenden auf un-
seren Sportanlagen, die täglich 
mit Begeisterung die unzähli-
gen Angebote nutzen und auf 
die sportlichen Erfolge, welche 
zwangsläufig (bei so viel Trai-
ningsmoral) errungen werden.
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AKTUELLES 
GESCHEHEN

DIE TITELSTORY
ERLENWEG IN BEWEGUNG: SPORTANLAGE WIRD ZUM ERLEBNISORT

Am 3. Mai verwandelten sich 
die Sportanlage und die 

Sporthalle im Erlenweg in einen 
lebendigen Treffpunkt für Sport-
begeisterte aller Altersgrup-
pen. Beim diesjährigen Tag der 
offenen Tür präsentierte unser 
Verein eindrucksvoll die Viel-
falt seines Angebots – und das 
bei guten äußeren Bedingungen.

Bereits auf dem Außengelän-
de wartete ein tolles Ange-

bot: Die Baseballabteilung be-
geisterte mit einem Showspiel 
ihrer Nachwuchstalente und 
bot gleichzeitig Mitmachstatio-
nen zum Werfen und Schlagen 
an. Nicht weniger aktiv ging es 
beim Boule zu und beim Cri-
cket, wo insbesondere die en-
gagierten Kinder der eigenen 
Jugend unterstützten und zum 
Ausprobieren einluden. Auf dem 
Beachvolleyballfeld konnten die 
Besucher bei herrlichem Wet-
ter selbst aktiv werden und die 

besondere Atmosphäre dieser 
Sportart genießen. Auch die Fuß-
ballabteilung sorgte für viel Be-
wegung und Begeisterung: Mit 
Dribbling- und Torschusssta-
tionen sowie zahlreichen Spiel-
formen wurde ein tolles Mann-
schaftsgefühl vermittelt und 
jede Menge Fußballspaß gebo-
ten. Die Leichtathletikabteilung 
stellte ihr Angebot mit Stationen 
zum Sprinten, Hürdenlaufen 
und Werfen vor und animierte 

Auch für kleine und für große Sportler:

LindenApotheke
in Rohrbach - für Ihr Wohlbefinden.

Karin Ramsauer e. K. • Lindenweg 2 • 69126 Heidelberg 
Tel. 06221 - 33 38 301 • Fax 33 38 302 • www.linden-apo-hd.de 
Unsere Öffnungszeiten sind Montag - Freitag von 8.00 - 18.30 Uhr 

und Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr

viele Besucher zum Mitmachen.

In der Halle erwartete die Gäste 
ein ebenso abwechslungsrei-

ches Programm: Das Tanzstu-
dio jump gewährte mit offenen 
Stunden spannende Einblicke in 
ihre Trainingsarbeit, während 
ein Breaking-Workshop zum Mit-
machen einlud und besonders 
bei den jüngeren Besuchern gro-
ßen Anklang fand. Die Abteilung 
Kampfkunst stellte ihre vielfälti-
gen Kampfkunstangebote vor – 
von Jiu Jitsu über Taijiquan und 
Qigong bis hin zu Shaolin Kempo 
– und sprach Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene gleicher-
maßen an. Beim Fechten konnten 
Interessierte an verschiedenen 
Stationen die Grundlagen dieser 
faszinierenden Sportart ken-
nenlernen. Hoch hinaus ging es 
an der Kletterwand, wo Kinder 
und Erwachsene gesichert mit 
Seil und Gurt ihre Kletterkünste 
ausprobieren konnten. Ergänzt 
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wurde das Angebot durch eine 
vielseitige Bewegungsland-
schaft mit Schnitzelgrube, Bäl-
lebad, kleiner Boulderwand und 
Trampolin sowie einer größeren 
Boulderwand für freies Klettern. 
Auch Tischtennisfreunde kamen 
auf ihre Kosten: Neben freiem 
Spiel gab es angeleitete Einhei-
ten und sogar Training an der 
Ballmaschine. Im Turnbereich 
konnten sich die Besucher auf 

der Airtrack oder einer abwechs-
lungsreichen Gerätelandschaft 
mit Kästen, Rutschen, Leitern 
und Bänken austoben. Ein be-
sonderes Highlight war die Vor-
führung der Turnabteilung: Mit 
beeindruckenden Elementen auf 
der Airtrack, am Schwebebalken 
sowie spektakulären Sprüngen 
begeisterten die Turnerinnen 
das Publikum so sehr, dass 
eine Zugabe nicht fehlen durfte.

Für das leibliche Wohl sorg-
te die Fußballabteilung mit 

einem reichhaltigen Kuchen-
buffet, kalten Getränken und fri-
schem Kaffee. Wer es herzhafter 
mochte, konnte sich über leckere 
Brat- und Feuerwürste vom Grill 
freuen. Der Tag der offenen Tür 
war wieder einmal geprägt von 
sportlicher Vielfalt, großem En-
gagement der Abteilungen und 
vielen begeisterten Besuchern. 
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VEREIN FÜR „NACHHALTIGES WIRTSCHAFTEN“ AUSGEZEICHNET

Die TSG Rohrbach wurde im 
Rahmen des städtischen 

Projekts „Nachhaltiges Wirt-
schaften Heidelberg“ erneut für 
ihr langjähriges Engagement im 
Umwelt- und Klimaschutz aus-
gezeichnet. Bereits 2012 schloss 
die TSG Rohrbach die Erstzerti-
fizierung erfolgreich ab und hat 
seither die nachhaltige Weiter-
entwicklung der Vereinsstruktu-
ren konsequent vorangetrieben. 
Mit der erfolgreichen Re-Evalu-
ierung bestätigt der Verein seine 
kontinuierliche und verantwor-
tungsbewusste Arbeit im Bereich 
Nachhaltigkeit. Bei der Prämie-
rungsveranstaltung am 11. März 
in der Aula der Neuen Universi-
tät nahmen Thomas Müller und 
Helmut Scheuermann die Zertifi-
kate „Nachhaltiges Wirtschaften 
2026“ und „Klimafit“ entgegen.

Sensibilisierung von Mitarbei-
tenden, Ehrenamtlichen und 
Mitgliedern. In verschiedenen 
Bereichen – von der Gebäude-
technik über Beleuchtungs-
systeme bis hin zu internen 
Abläufen – wurden weitere 
Optimierungen umgesetzt, die 
sowohl ökologische als auch 
ökonomische Effekte erzielen. 
Mit erstmaliger Erstellung 
einer Treibhausgasbilanz (Cor-
porate Carbon Footprint (CCF) 
besteht jetzt die Möglichkeit, 
die Messbarkeit aller Maßnah-
men zu erhöhen und zu ver-
bessern.

Begleitet wurde der Verein 
bei diesem Prozess vom 

Umweltamt der Stadt Heidel-
berg sowie von externen Fach-

beratungen. Die strukturierte 
Analyse und Bewertung bot der 
TSG Rohrbach die Möglichkeit, 
Fortschritte klar darzustellen 
und neue Handlungsfelder zu 
identifizieren. Das positive Er-
gebnis der Re-Evaluierung be-
stätigt die nachhaltige und zu-
kunftsorientierte Entwicklung 
des Vereins.

Ein zentraler Bestandteil des 
erneuten Zertifizierungs-

prozesses war die Einbindung 
der Vereinsgemeinschaft. Die 
TSG Rohrbach sieht es als 
wichtigen Bestandteil ihrer so-
zialen Verantwortung, sowohl 
im Sport- als auch im Ver-
waltungsbetrieb nachhaltiges 
Handeln aktiv zu fördern und 
vorzuleben. 

GEBÄUDESYSTEMTECHNIK  
ELEKTROTECHNIK
SICHERHEITSTECHNIK

Fo
to

: B
us

ch
-J

äg
er

Rohrbacher Straße 162
69126 Heidelberg 
Telefon: 0 62 21- 31 42-66

Richard Müller GmbH, 
Ihr Elektro und  
Sicherheitsprofi!

www.richard-mueller.com

In der Projektphase hat die 
TSG Rohrbach ein erneut 

erweitertes Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsprogramm er-
arbeitet. Dieses umfasst Maß-
nahmen zur Reduktion von 
Energie- und Ressourcenver-
bräuchen, zur Optimierung 
technischer Anlagen sowie zur 
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Der Vereinsvorsitzende Tho-
mas Müller erklärt dazu: 

„Die erneute Auszeichnung im 
Rahmen des Projekts ‚Nach-
haltiges Wirtschaften‘ ist für 
uns nicht nur Anerkennung, 
sondern auch ein starkes Si-
gnal für die Zukunft unseres 
Vereins. Seit der ersten Zertifi-
zierung im Jahr 2012 haben wir 
konsequent daran gearbeitet, 
ökologische Verantwortung in 
allen Bereichen unseres Ver-
eins zu verankern. Die erneute 
Auszeichnung zeigt, dass wir 
auf dem richtigen Weg sind – 
und sie motiviert uns, diesen 
Weg mit derselben Entschlos-
senheit weiterzugehen.“

Mit Blick auf die kommen-
den Jahre plant die TSG 

• • 

• ■ 

• • 

• • 

• • 

Die 
Rohrbach e. 

hat erfolgreich am Kooperationsprojekt 
1/Nachhaltiges Wirtschaften für kleine und 
mittlere Unternehmen" teilgenommen und 
die Voraussetzungen für eine nachhaltige 
Wirtschaftsweise geschaffen. 

Ausgezeichneter Betrieb im Rahmen 
des Projektes der Stadt Heidelberg 

NACHHALTIGES 
WIRTSCHAFTEN 

Heidelberg, den 11. März 2026 

Prof. Dr. Eckart Würzner 
Oberbürgermeister 

� Heidelberg 

Lothar Eisenmann 
Mitglied der 

Projektkommission 

Abigal Berner, Marc Massoth, Thomas Müller, Helmut Scheuermann, Dr. Raino Winkler 
und Sabine Lachenicht

Urkunde Nachhalti-
ges Wirtschaften 2026 
(links) und Urkunde 
Klimafit (rechts).

Rohrbach weitere Maßnahmen 
zur Stärkung nachhaltiger Ver-
einsstrukturen. Hierzu zählen 
unter anderem die fortlaufen-
de Verbesserung der Ener-

gieeffizienz sowie die weitere 
Sensibilisierung der Vereins-
mitglieder für klima- und res-
sourcenschonendes Verhalten.
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ten nicht nur die sportlichen Er-
folge auf, sondern gaben zudem 
einen Einblick in die große Viel-
falt der Sportangebote innerhalb 
des Vereins. Die Kassenprüfer 
Joachim Frieß und Willi Wolfarth 
bestätigten, dass die Kassenge-
schäfte mit Umsicht und Gewis-
senhaftigkeit geführt wurden. 
Die Versammlung erteilte dem 
Vorstand daraufhin die Entlas-
tung für das abgelaufene Ge-
schäftsjahr. Nach ausführlicher 
Erläuterung wurde ebenso der 
Haushaltsplan für das Jahr 2026 
von den Delegierten einstimmig 
genehmigt und verabschiedet.

In diesem Jahr stand eine Sat-
zungsänderung auf der Tages-

ordnung. Am 27. März wurde 
auf der Jugendversammlung 
eine neue Jugendordnung ver-
abschiedet. Die neue Jugend-
ordnung nimmt Bezug auf die 
Vereinssatzung. Damit die Ver-
einsjugend zukünftig das Recht 
auf Selbstorganisation und 
Selbstgestaltung hat, war es 
notwendig, dass die Vereinsju-
gend in unserer Satzung veran-
kert wird und es nun einen spe-
ziellen Jugendparagraphen gibt. 
Nach ausführlicher Erläuterung 
durch den Vorsitzenden Thomas 
Müller wurde die Satzungsän-
derung einstimmt genehmigt.

Thomas Müller und Martin 
Klein wurden in ihren Äm-

tern als Vorsitzender bzw. als 

Der Vereinsvorsitzende Tho-
mas Müller begrüßte die ins-

gesamt 78 Delegierten in der Aula 
der IGH Primarstufe. Nach der 
Genehmigung der Tagesordnung 
gedachte die Versammlung der 
verstorbenen Vereinsmitglieder.

Im Anschluss stellte Müller den 
Rechenschaftsbericht des Vor-

standes für das Jahr 2025 vor. Er 
ließ das abgelaufene Vereinsjahr 
Revue passieren und ging dabei 
sowohl auf Höhen als auch auf 
Tiefen ein. Zum 01.01.2026 ver-
zeichnet der Verein mit nunmehr 
4.202 Mitgliedern einen erneuten 
Höchststand. Diese Entwicklung 
zeigt eindeutig, welche hervor-
ragende Arbeit tagtäglich in 
den Abteilungen geleistet wird.

Der Finanzbericht, vorgetra-
gen von Martin Klein, für 

das Jahr 2025 zeigte, dass der 
Verein auch weiterhin auf einem 
soliden finanziellen Fundament 
steht. Durch den positiven Jah-
resabschluss ist der Verein in 
der Lage, notwendige Investi-
tionen in die Sportinfrastruktur 
zu tätigen, so Klein. Grundsätz-
lich könne der Verein zuver-
sichtlich in die Zukunft blicken. 
Gleichzeitig wies Klein darauf 
hin, dass wir stets die Kosten-
steigerungen in verschiedenen 
Bereichen, die den Haushalt be-
lasten, im Auge haben müssen.

Auch die Abteilungsleitungen 
trugen turnusgemäß ihre 

Jahresberichte vor. Diese zeig-

Thomas Müller (li.) und Martin Klein (re.) bei der Mitgliedervertreter-Versammlung.

MITGLIEDER-VERTRETERVERSAMMLUNG VERABSCHIEDET SATZUNGSÄNDERUNG
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HINWEIS
Das Protokoll der Mitgliedervertreter-Versamm-
lung vom 24.04.2026 kann ab dem 22.06.2026 
im Service-Büro der Geschäftsstelle während der 
Öffnungszeiten eingesehen werden. Einwände 
sind bis zum 19.07.2026 schriftlich an den Vor-
sitzenden einzureichen. Werden innerhalb dieser 
Frist keine Einwendungen erhoben, gilt das Proto-
koll als angenommen.

Bei der Jugendversammlung im Erlen-
weg wurde ein neues, engagiertes Team 
für den Jugendvorstand gewählt: Luis 
Nitka (2. v. l.) übernimmt das Amt des 
Referenten für Jugendangelegenheiten. 
Gemeinsam mit Malte Steck (li.) und Maja 
Sauer (2. v. r.), die als Jugendvorstands-
mitglieder gewählt wurden, bildet er den 
neuen Jugendvorstand. Komplettiert 
wird das Bild durch unseren Vorsitzen-
den Thomas Müller (re.).

stellvertretender Vorsitzender 
für Finanzen bestätigt. Bei den 
anschließenden Wahlen wurde 
Michael Nitka zum weiteren Vor-
standsmitglied gewählt. Kom-
plettiert wird das Vorstands-
team durch Luis Nitka (Jugend), 
der bei der Jugendversammlung 
am 27. März zum neuen Referen-
ten für Jugendangelegenheiten 
gewählt wurde. Der hauptamt-
liche Geschäftsführer Jochen 
Michel gehört dem Vorstand 

Gasthaus Roter Ochsen
Thorsten Beyer · 69126 Heidelberg-Rohrbach

Rathausstraße 55 · Telefon 0 62 21/39 3134 · Telefax 0 62 21/30 7155

Öffnungszeiten:
Di–Fr: 11.00–14.00 Uhr und 17.30–23.00

Sa: 17.30–23.00
So: 11.00–14.00 und 17.00–22.00 Uhr

oder nach VereinbarungSaal bis 95 Personen

Gut bürgerliche Küche

SCHMECKT.
AUCH OHNE
ALKOHOL.

als beratendes Mitglied an.

Willi Wolfarth wurde ein-
stimmig bis 2028 als 

Kassenprüfer wiedergewählt. 
Gemeinsam mit Joachim Frieß, 
dessen Amtszeit noch bis 
2027 läuft, bildet er weiterhin 
das Team der Kassenprüfer.  
Dr. Christoph Rott wurde als Re-
ferent für lebenslangen Sport 
wiedergewählt. Das gleiche gilt 
für Sinan Otman, der das Amt 
des Fahnenträgers innehat.
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KINDER & JUGEND

Das KEMPOKAN Osterferien 
Kampfkunstcamp für Kinder 

(7-9 J.) fand in der ersten Ferien-
woche unter der Leitung von Ca-
trin Schmidt-Herzog statt. Täg-
lich (9-12 Uhr) widmeten wir uns 
unterschiedlichen Themen der 
KEMPOKAN Kampfkunst, jedes 
Thema gestützt von unseren drei 
Übungspfeilern: Körper, Atmung 
und Geist. In diesem Jahr war 
besonders erfreulich, dass von 
18 Teilnehmern auch 10 Kinder 
aus der Kampfkunst-Abteilung 
am Camp teilgenommen haben. 
Jeder Morgen begann mit medi-
tativem Sitzen. Danach wurden 
spielerische Aufwärmübungen 
und Kraftübungen aus unserem 
klassischen Kempo Karate ge-
macht. Nach diversen Locke-
rungs- und Dehnübungen er-
arbeiteten wir unterschiedliche 
Kampfkunsttechniken aus dem 
Kempokan Lehrprogramm. Hier 
lernt man seinen gesamten 
Körper und seine Kraft besser 

SPORTLICHE OSTERFERIEN

kennen. Wir übten, wie man den 
gesamten Körper einsetzt, seine 
Spannkraft entwickelt, außerdem 
wie man sein Durchhaltevermö-
gen stärkt und die Konzentration 
fördert. Die Techniken konnten 
dann mit Partnern eintrainiert 
oder an diversen Trainingsma-
terialien wie z.B. dem Boxsack 
ausprobiert werden. Auch das 
Selbstverteidigungstraining (Teil 
des Kempo Karate) kam nicht zu 
kurz. Das Einüben eines guten 
Standes (Körperhaltung), einer 
festen Stimme (Atmung) und 
eines überzeugenden Ausdrucks 
(Geist) wurden mit unterschiedli-
chen Übungen geschult. Die Kin-
der lernten, wie man mit den drei 
Pfeilern im Rucksack jemanden 
effektiv auf Distanz halten kann.  
Anschließend haben wir im 
Kempokan Jiu Jitsu verschiede-
ne Tierbewegungen am Boden 
ausprobiert, außerdem die Fall-

schule durch Rollen vorwärts, 
rückwärts und um den Partner 
herum, das hat vielen Kindern 
große Freude bereitet. Haltegrif-
fe wurden erarbeitet und unsere 
Rauf- und Rangelübungen haben 
den Kampfgeist geschult! The-
ma war auch, wie man Gelern-
tes in unserem Alltag umsetzen 
kann. Sei es die Ruhe, die wir 
im meditativen Sitzen erfahren, 
das Grüßen, das Durchhalten 
oder der achtsame Umgang 
mit sich selbst und Anderen 
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und das sich zur Wehr setzen.  
Jeder Tag wurde wieder mit 
dem meditativen Sitzen abge-
schlossen. Hier bringt man die 
drei Pfeiler (Körper, Atmung und 
Geist) zur Ruhe und somit hat-
ten wir einen runden Abschluss 
eines ereignisreichen Trainings. 
Jeder hat hart an sich gearbeitet, 
mit viel Spaß und Freude an der 
eigenen Bewegung. Kampfkunst-
training kann Ihr Kind nicht nur 
für den Schulalltag stärken, son-
dern auch für andere Herausfor-
derungen des Lebens vorberei-
ten. Ein Filmbeispiel zu unserem 
Training und sämtliche unse-
rer Angebote finden Sie auf der 
Homepage www.tsgrohrbach.de 
im Bereich Kampfkunstschule 
KEMPOKAN.

In der zweiten Woche der Os-
terferien fand das Sportcamp 

für Schulkinder von 6-12 Jahren 
rund um das Sportzentrum im 
Erlenweg statt. Der Startschuss 
für die 62 sportbegeisterten 
Kinder fiel am Dienstag und zu 
Beginn konnten sich alle erst 
einmal bei Kennenlern- und Ko-
operations-Spielen annähern, 
bevor im Anschluss dann so 
richtig in die sportliche Woche 
gestartet werden konnte.

Ab dem Nachmittag und 
an den weiteren drei Ta-

gen hatten die Kinder dann die 
Möglichkeit, (neue) Sportarten 

konnten die Kinder aus unter-
schiedlichen Freispiel-Angebo-
ten wählen. Die Möglichkeiten 
waren hier sehr vielfältig: Toben 
in der Bewegungslandschaft, 
Sporteln in der Halle, Kicken in 
der McArena, Turnen auf dem 
Rasen, Fangspiele, Ausprobieren 
unterschiedlicher Sportgeräte, 
Brett- und Kartenspiele, Malen 
und Basteln oder Ausruhen. Auf-
grund des sonnigen und warmen 
Wetters konnten viele Teile des 
Programms auf dem Sportplatz 
und im Freien stattfinden. Mit-
tags wurden die Kinder zudem 
mit warmem Essen und einem 
kleinen Nachtisch versorgt, wäh-
rend die Betreuer nachmittags 
kaum mit dem Schnibbeln von 
frischem Obst und Gemüse hin-
terherkamen, um die hungrige 
Meute nach dem Sportprogramm 
zu versorgen.

Nach vier actionreichen und 
rundum gelungenen Tagen 

endete das diesjährige Oster-
camp mit einem Quiz über die 
vergangene Woche, welches alle 
nochmal zum Lächeln brachte.
Wir bedanken uns bei allen Be-
treuern, Übungsleitern und Be-
teiligten für die Unterstützung 
und das Engagement. Ein be-
sonderer Dank gilt den Abteilun-
gen für die professionelle Dar-
stellung ihrer Sportart und der 
Durchführung diverser Sportein-
heiten.

auszuprobieren und sich in den 
jeweiligen Sporteinheiten aus-
zupowern. Auf dem diesjährigen 
Programm standen die Sport-
arten Bouldern, Fechten, Fuß-
ball, Kampfkunst, Leichtathletik, 
Tischtennis, Turnen und Volley-
ball. Abgerundet wurde das Pro-
gramm mit allgemeinen Sport-
spielen, die zu Beginn eines 
Tages und zum Abschluss der 
Woche keinesfalls fehlen durften.  
Zwischen den Sporteinheiten 

Egal ob im Freien, wie bei der Leichtathle-
tik (oben) oder in der Halle beim Fechten 
(unten): die Kinder hatten viel Spaß beim 
Ausprobieren der vielen Sportarten.
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Wir tauschen: 
Fragen gegen 
Antworten.
Frühzeitig 
informiert 
sein.

Standorte Heidelberg:
Heuauer Weg 21 • Leimer Str. 10 

Tel. 06221.72  07 22 
www.rehm-bestattungen.de Von Mensch zu Mensch. 

für kleine talentefür kleine talente
für große rekordefür große rekordefür große rekordefür große rekorde

für    dich

Wir unterstützen Sport-Talente zahlreicher 
Vereine in Heidelberg und Umgebung. 
Mehr dazu unter www.swhd.de
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FÖRDERVEREIN 
GEBEG

Kolodziej 
Gartengestaltung

GmbH & Co. KG

®

www.k-gartengestaltung.de

Bandenwerbung_Kolodziej_200x80cm.indd   1 09.10.19   08:22

zur Förderung des Breiten-, Freizeit- 
und Gesundheitssports im Heidel-
berger Süden

Vorstand: 
Helmut Scheuermann

GeBeG-Geschäftsstelle:
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg · 
 37 03 -0 · Fax 37 03 -13

Folgende Institutionen unterstüt-
zen in besonderem Maße die so-

zialen Aktivitäten der TSG Rohrbach 
als aktives Fördermitglied in der Ge-
BeG e. V. Vielen Dank an:

Gemeinschaft für Bewegung und 
Gesundheit e. V.

Die TSG Rohrbach fördert das Gemeinwohl und trägt zur  
Erhöhung des Freizeitwertes und der Lebensqualität im 
Heidelberger Süden bei. Die Mitglieder des Fördervereins Ge-
BeG e. V. unterstützen uns dabei.

Vielen Dank
Heinrich Baumann ·  Inge Behr ·  Markus Clauer ·  Herma 
Dörf l inger ·  Fr i th jof  Eck ·  Karl  Emer ·  Wolfgang El fner · 
Bürgermeister  der Stadt  Heidelberg a .  D.  Wolfgang Erich-
son ·  Monika Frey-Eger ·  Dieter  Gipp ·  Ernst  Gund ·  Fr i tz 
und Frederick Hack ·  Irmgard Haag ·  Heidi  Hagmann · 
Prof.  Dr.  Herbert  Hartmann ·  Kirsten Heinze ·  Horst  Kalt -
schmitt  ·  Sylvia  Hetzel  ·  Werner Höfner ·  Tobias Hüttner · 
Bernhard Knoblauch ·  K-Gartengestaltung Uwe Kolodzie j 
·  Sanitär  Schnel ld ienst  Egon Koppert  ·  Axel  Laßmann · 
Ulr ike L ink ·  Ursula Löf f ler  ·  Edelgard Ludwig ·  Thomas 
Mayer ·  Jochen Michel  ·  S iegfr ied Michel  ·  Claudia Müller 
·  T i lo  D.  Müller  ·  Gerd Ort l ieb ·  Manfred Pf ister  ·  Matthias 
Rit ter  ·  Christel  Schäfer  ·  Helmut Scheuermann ·  Markus 
Schirmer ·  I rene Sei fert- Ipsen ·  Sparkasse Heidelberg, 
Sascha Lindenblatt  ·  Dr.  Annette Trabold ·  Bernd Trauth 
·  Gerhard Vicktor  ·  Beate Weber-Schuerholz  ·  Volksbank 
Heidelberg-Neckartal  eG ·  Volksbank Kurpfalz  eG ·  Dr. 
Waltraud Weidenbusch ·  Karin Weidenheimer ·  Sonja 
Wiedmann ·  Winzerhof  Dachsbuckel ,  Werner und Ingrid 
Bauer ·  Met in Yi lmazöz

EINBERUFUNG ZUR ORDENTLICHEN MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER GEBEG E.V. AM MON-
TAG, 13.07.2026 UM 11 UHR IN DER TSG-GESCHÄFTSSTELLE, AM ROHRBACH 57, 69126 
HEIDELBERG (TAGESORDNUNG SIEHE UNTEN)

1.   Eröffnung, Begrüßung, Bestätigung des Versammlungsleiters
2.   Benennung des Protokollführers
3.   Feststellung der Stimmberechtigten
4.   Genehmigung der Tagesordnung
5.   Berichte
	   5.1. Bericht des 1. Vorsitzenden
	   5.2. Bericht der Kassenprüfer
6.   Aussprache zu den Berichten

7.   Entlastung
8.   Wahlen
	   8.1. Wahl zum 1. Vorsitzenden
	   8.2. Wahl zum 2. Vorsitzenden
	   8.3. Wahl zum 3. Vorsitzenden
	   8.4. Wahl der Kassenprüfer
9.   Anträge   
10. Bekanntgaben/Anregungen

Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. Die Beschlüsse werden 
mit der einfachen Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst. Über Anträge kann nur abgestimmt werden, wenn sie bis spätestens 
06.07.2026 schriftlich beim 1. Vorsitzenden eingegangen sind. Über nicht fristgerecht gestellte Anträge kann nur abgestimmt werden, 
wenn sie zuvor mit zwei Drittel Mehrheit zu Dringlichkeitsanträgen ernannt wurden. Anträge auf Satzungsänderung können nicht als 
Dringlichkeitsanträge zugelassen werden.

TAGESORDNUNG
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BASEBALL

Verbandsliga-Herren 2026 der Hedgehogs

Saisonvorbereitung und Home Opener 

Das erste Heimspiel des Jah-
res einer Baseballmann-

schaft nach dem Winter ist im-
mer ein besonderes Ereignis und 
wird als Home Opener bezeich-
net. Der diesjährige Home Ope-
ner der Hedgehogs war sportlich 
ein voller Erfolg. Bei strahlen-
dem Sonnenschein besiegten die 
Hausherren die 2. Mannschaft 
der Tübingen Hawks mit 15:0. 
Wir wünschen unserer 1. Mann-
schaft viel Erfolg in der Ver-
bandsliga Baden-Württemberg! 

Aus der Jugend gibt es eben-
falls aufregende Neuig-

keiten. So darf die U10 der Hei-
delberger Baseballer an der 
erstmals ausgerichteten deut-
schen Meisterschaft in ihrer Al-
tersklasse antreten. Das Turnier 
findet am 13. und 14. Juni in La-
denburg auf der Anlage der Ro-
mans statt. Da die Meisterschaft 

somit nur einen Baseball-Wurf 
entfernt von Heidelberg ausge-
spielt wird, hoffen wir auf zahl-
reiche Fans und Unterstützer. 

Vielen Dank an alle Helfer, die 
uns dabei unterstützt ha-

ben, unsere beiden Baseballfel-
der für die nun anlaufende Sai-

son vorzubereiten. In mehreren 
kleineren und größeren Arbeits-
einsätzen wurden beide Spiel-
felder von Unkraut befreit, neu-
er Sand aufgetragen und vieles 
mehr. Ein Baseballfeld ist vergli-
chen mit anderen Sportplätzen 
sehr pflegeintensiv. Dafür sor-

Alles für Ihr Bad
Badeinrichtungen · Armaturen · Zubehör

Verkauf + Beratung + Kundendienst
69126 HD-Rohrbach-Süd (Industriegebiet)

Hatschekstr. 16, an der Eternit-Grenze

Telefon 0 62 21/36 43-0

S A N I T Ä R - S C H N E L L D I E N S T

AUSSTELLUNG UND VERKAUF: Mo-Fr 9-13 Uhr und 16-19 Uhr, Sa 9-13 Uhr
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Impressionen vom Teeball-Turnier 2025

gen etwa der als Dirt bezeichne-
te Abschnitt des Feldes, der mit 
Sand bedeckt ist und eine schar-
fe Kante zum anliegenden Rasen 
aufweisen muss. Ebenfalls sehr 
aufwendig ist der Erhalt des 
sich in der Mitte des Infields be-
findlichen Mound, den man sich 
wie einen kreisrunden Erdhügel 
vorstellen kann. Wir sind sehr 
stolz darauf, dass wir unsere 
Spielfelder seit Jahren größten-
teils durch ehrenamtliche Unter-
stützung von Spielern und Eltern 
in Schuss halten können. Das ist 
nicht selbstverständlich. 

ZUGCK MACHT COOL SEIT 1957

IHR Partner 
für Gewerbe 
und Privat

KÄLTE-ZUGCK-KLIMA • Gutenbergstr. 3 • 69181 Leimen 
Tel.: 06224 97420 • info@zugck.de

Abschließend wollen wir für 
unser Teeball-Turnier am 

Sonntag, den 27. September wer-
ben. Teeball ist eine vereinfachte 
Variante von Baseball, die dazu 
dienen soll, Kinder in der Alters-
klasse U8 an den Sport heranzu-
führen. Die Hedgehogs richten 
seit Jahren zum Ende der Saison 
ein Turnier aus, an dem Mann-
schaften aus ganz Baden-Würt-
temberg regelmäßig teilnehmen. 
Wie man auf dem Bild vom letz-
ten Jahr (oben) erkennen kann, 
ist das Oliver-Faust-Field an 
diesem Tag voller begeisterter 
Kinder, Eltern und erwachse-
nen Spielern und Freunden der 
Hedgehogs, die das Turnier ge-
meinsam organisieren und da-
bei immer viel Spaß haben. Wir 
freuen uns schon sehr auf den 
September! 
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FECHTEN

In der Neckarhalle holte Jon 
Steffens bei der U17 souverän 

den Titel und führte das bravou-
rös kämpfende Team mit den 
U15ern Dominic Gölicke, Till 
Schmidt Vega und Marc Jäger 
zu Silber. Ähnlich couragiert er-
kämpften Béla Wabnitz, Noah 
Janta, Linus und Lukas Spanier 
in der U13 Gold durch ein 45:42 
über Böblingen! Im Einzel über-
zeugten Linus mit Bronze so-
wie Béla als 7., Noah Doyon als 
15. und Noah Janta mit dem 16. 
Platz. Chefcoach Ollagnon freute 
sich, dass auch die Mädels drei 
Medaillen gewannen. In der U17 
erkämpften Annette Kinyanjui, 

Jon Steffens und das U13-Team Landesmeister

Bei der BRD-Challenge kom-
men unsere Jungs immer 

besser in Fahrt: Simon Tress und 
Dominic Göhlicke kamen schon 
unter die besten 13 und Marc 
Jäger schaffte in Osnabrück eine 
KO-Bilanz von 6:1 – viel Erfolg 
bei der Deutschen Meisterschaft!

Die U15 im Aufwind

Zufriedener Trainer mit dem Fecht-Nach-
wuchs: unten v.l. Casey Caspani, Emil Borg-
mann, oben v. l. Jorne Sölter, Sergi Valls und 
Aron Sölter

Finja Marx und die herausragen-
de Astrid Rölle Silber. Im Einzel 
holte Finja souverän Bronze, 
Annette (11.) und Astrid (12.) 
punkteten kräftig. Trainer Sergi 
Valls feierte ebenso gelungene 
Turnierpremiere wie Alina Tress 
(3.) und Talent Antonia Brocker 
(5.) in der U13 sowie Felicitas 
Ziegler, Jorne und Aron Sölter, 
Emil Borgmann, Anton Börke 
und Noah Amberger in U11. Ca-
sey Caspani überraschte als 8., 
das Team holte Silber!



17

 

Heidelberger Wurst- und Fleischspezialitäten  

 69124 Heidelberg 

Telefon: 06221 / 71 40 - 10    Telefax: 06221 / 71 40 - 120 

.  .  F  e  i  n  e  s    g  e  n  i  e  ß  e  n  .  .  . 

Hardtstr. 98 – 100 
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Erfolgreiche Auftritte von Sonnwin Franz und Eva Steffens bei EM 
und WM

Bei der EM-Premiere focht 
Sonnwin Franz in Tiflis gran-

dios und verpasste im National-
team Bronze nur knapp. Bei Sie-
gen über Georgien, Belgien und 
die starke Ukraine sicherte er als 
stärkster Fechter Platz 4. Im Ein-
zel verpasste er knapp das Ach-
telfinale, doch bei der WM in Rio 
schaffte er dies, errang den tol-
len 13. Platz und war erneut bes-
ter Deutscher! Letzteres schaffte 
auch Eva Steffens, nervenstark 
drehte sie einige Kämpfe und 
wurde 27te.

Unser WM-Trio in Rio: Sonnwin Franz, 
Coach Martina Gutermuth und Eva Stef-
fens plus Maskottchen.

Peter Bitsch gewinnt erneut das Schwert

Die besten sechs (v.l.n.r.): Wilfried Franz, Pe-
ter der Große, Moritz Horstbrink, Valentino 
Marx, Max-Julius Heinecke und Max Heise. 

Den DM-Titel gewann erst-
mals Julia Ehlermann, die 

als Nummer 1 der AK2 zur WM 
fährt. Dagmar Heinzelmann er-
rang Bronze wie in AK3 Caro 
Marheineke, beide sind als Num-
mer 3 für die WM qualifiziert, wie 
Julia Brasche, die in AK1 Platz 5 
erkämpfte. Bei den Herren ge-
lang Torsten Marheineke durch 
Bronze erstmals die WM-Qua-
lifikation, die Andre Schmidt, 
Marco Longo, Bodo v. d. Trenck 
trotz Finalplätzen und Michael 
Mahler, Alex v. Trützschler und 
Christine Schweizer durch knap-
pes Ausscheiden im Achtelfinale 
leider diesmal verpassen. Hen-
ning Wirth hat jedoch als Zweiter 
der Rangliste die Qualifikation 
sicher und Thomas Brudy-Zip-
pelius durfte mit Platz 6 ein ge-
lungenes Comeback nach seiner 
Hüft-OP feiern.

Die Oldies gut in Form

Das 19. Margarethe Uthardt 
Turnier gewann Peter Bitsch 

souverän, die folgenden fünf 
Plätze holten seine Trainings-
partner. Silber und Bronze gab's 

bei den Damen durch Caro Breit-
wieser und Caro Marheineke.
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FUSSBALL

Vom 28.2.-01.03.26 nahm 
unsere U13 erfolgreich 

am Germany Cup in Rothen-
burg o.d.T. teil. In insgesamt 10 
Partien erspielte sich das Team 
ausschließlich Siege und erziel-
te dabei stolze 62 Tore bei nur 
4 Gegentoren. Mit dem Turnier-
sieg stellt die TSG Rohrbach das 
erste Team überhaupt, welches 
im Sommer unter freiem Himmel 
und im Winter in der Halle den 
Germany Cup gewinnen konn-
te. Eine besondere Ehre wurde 
zudem Jona Schwarz zuteil. Er 
wurde vom Veranstalter zum 
besten Spieler und als bester 
Torschütze des Turniers ausge-
zeichnet. 

U13 gewinnt eindrucksvoll Germany Cup

oben v.l.n.r.: Heiko Ihrig, David Krauß, Jonathan Felcht, Harsh Agrawal, Ben Meyenburg, 
Jona Schwarz, Chris Mezeme, Danilo Rathenberg, unten v.l.n.r.: Maximilian Siebeking, 
Falco Mittler, Arthur Scheytt, Ole Rathenberg
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Am letzten Samstag im Feb-
ruar erlebte die E1-Jugend 

einen ganz besonderen Mann-
schaftsausflug: Gemeinsam ging 
es zum Bundesligaspiel der TSG 
1899 Hoffenheim gegen den FC 
St. Pauli. Für einige der jungen 
Kicker war es das erste Mal, ein 
Bundesligaspiel in einem großen 
Stadion live mitzuerleben – ent-
sprechend groß war die Vorfreu-
de schon Tage zuvor. Bereits die 
Anreise war ein echtes Erlebnis. 
In einem übervollen Zug machte 
sich die Mannschaft gemeinsam 
mit zahlreichen Fans beider Ver-
eine auf den Weg zur PreZero 
Arena. Schon unterwegs erleb-
ten die Nachwuchsspieler die 
erste richtige Stadionstimmung, 
noch bevor überhaupt ein Ball 
gespielt wurde. Die blau-wei-
ßen Hoffenheim-Schals und die 
braun-weißen Farben der St.-
Pauli-Anhänger sorgten für ein 
buntes Bild im Zug und steiger-
ten die Spannung auf das bevor-
stehende Spiel. Am Stadion an-
gekommen, staunte man nicht 

Bundesliga hautnah erleben

Die E1-Jugend beim Bundesligaspiel TSG 1899 Hoffenheim - FC St. Pauli

schlecht. Das beeindruckende 
Stadion, die vielen Fans sowie 
die besondere Atmosphäre sorg-
ten für leuchtende Augen. Ge-
meinsam mit Trainern und Eltern 
suchte sich das Team seine Plät-
ze und verfolgte gespannt das 
Geschehen auf und neben dem 
Platz; das Maskottchen Hoffi war 
natürlich auch mit von der Par-
tie. Der Tabellendritte versuch-
te von Beginn an, sich Chancen 
zu erarbeiten, kassierte jedoch 
kurz vor dem Pausenpfiff das 
0:1. Die Enttäuschung bei den 
Hoffenheim-Fans – und natür-
lich auch bei der E1-Jugend – 

war deutlich spürbar. Trotzdem 
blieb die Stimmung positiv und 
die Kinder hofften in der zwei-
ten Halbzeit auf eine Aufholjagd. 
Auch nach der Pause kämpfte 
Hoffenheim engagiert um den 
Ausgleich, doch der Ball wollte 
an diesem Tag einfach nicht ins 
Tor. Am Ende blieb es beim 0:1 
für die Gäste. Trotz der Nieder-
lage überwog bei den jungen 
Fußballern die Freude über das 
gemeinsame Erlebnis. Die Zug-
fahrt, die besondere Atmosphäre 
und das Mitfiebern im Stadion 
machten den Ausflug zu einem 
unvergesslichen Tag.

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

0 62 21 / 31 57 31
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LEICHTATHLETIK

In den Osterferien hieß es wie-
der: Koffer packen und ab ins 

Trainingslager! Vom 3. bis zum 
10. April reisten insgesamt 96 
Teilnehmer nach Milano Ma-
rittima in Cervia (Italien), um 
gemeinsam eine intensive und 
zugleich erlebnisreiche Trai-
ningswoche zu verbringen. Mit 
dabei waren nicht nur unsere 
eigenen Athleten, sondern auch 
ein Team aus Dossenheim, sie-
ben Turnerinnen aus dem Ver-
ein, sowie vier Sportler mit zwei 
Trainern aus dem Schwarz-
wald. Es ist immer wieder be-
eindruckend zu sehen, wie gut 
das gemeinsame Training über 
Vereins- und regionale Gren-
zen hinweg funktioniert und wie 

viel Freude der Sport in so einer 
großen Gemeinschaft bereitet.  
Der Tag begann traditionell mit 
dem gemeinsamen Frühsport im 
Pinienwald – ein perfekter Start 

Trainingslager in Bella Italia 

in den Tag für alle Altersklassen. 
Nach einem ausgiebigen Früh-
stück teilten sich die Gruppen 
und starteten in ihre jeweiligen 
Trainingseinheiten. Das sport-

Die U14 beim Training am Strand mit (v.l.n.r.): Arthur Scheytt, Marianna Zajac, Sophia 
Lipka, Trainerin Nora Gerstner, Josephine Dietrich und Anna Maria Ernst
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liche Programm war dabei so 
vielfältig wie die Gruppe selbst: 
Für die Kleinsten der U10 stand 
unter anderem das beliebte Os-
terhasensuchen im Garten auf 
dem Plan. Die älteren Athleten 
trainierten intensiv am Strand 
oder im Stadion. Besonders die 
U18 nutzte häufig die Möglich-
keiten im Stadion, während die 
„Elite“ in verschiedensten Berei-
chen aktiv war – von Waldläufen 
über mehr als 200 Kilometer auf 
dem Rennrad bis hin zu Sprints 
im Sand oder gemeinsamen Vol-
leyballspielen. Für jeden war 
etwas dabei und alle konnten 
wichtige Trainingsreize setzen. 
Neben dem Sport kam auch das 
Gemeinschaftserlebnis nicht zu 
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für alle, die Lust auf Wasser hat-
ten, gab es einen gemeinsamen 
Nachmittag beim Kanu-Fahren.  
Auch die Abende waren ab-
wechslungsreich gestaltet: Ob 
Kinoabend, Karaoke, gemeinsa-
mes Eisessen oder ein kreativer 
Sandburgenbau-Wettbewerb 
– Langeweile kam garantiert 
nicht auf. Diese gemeinsamen 
Erlebnisse stärken nicht nur den 
Teamgeist, sondern sorgen auch 
für viele unvergessliche Momen-
te. Am Ende der Woche blicken 
wir auf ein rundum gelungenes 
Trainingslager zurück, das so-
wohl sportlich als auch gemein-
schaftlich ein voller Erfolg war. 
Ein großes Dankeschön gilt allen 
Trainern sowie den Organisato-
ren, die diese Woche möglich ge-
macht haben! 

Kanu-Ausflug mit Hannes Edinger und Emily Lutz

kurz. Ein besonderes Highlight 
war der Ausflug nach San Marino 
für die Altersklassen U16, U14, 
U12 und U10 sowie einige Eltern. 
Die U18 erkundete Rimini und 
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TENNIS

Der Sommer ist da und wir 
sind zurück! Nun ja, vielleicht 

nicht alle Padelspieler, bei rund 
50 Mitgliedern und immer mehr 
externen Interessierten reicht 
ein Platz vorn und hinten nicht. 
Und vielleicht sind wir auch nicht 
immer auf Tennisplatz 1 und 2 zu 
finden, zumindest nicht, wenn 
zeitgleich nebenan ein Baseball-
spiel stattfindet. Aber abgesehen 
davon: Wir sind zurück! Sage und 
schreibe knapp 60 Gruppen trai-
nieren über die Sommermonate 
Tennis und Padel, und insgesamt 
elf Mannschaften gehen an den 
Start – ein Rekord für unsere Ab-
teilung. An dieser Stelle einen 
großen Dank an Flo für seinen 
unermüdlichen Einsatz, der über 
die Jahre viel und wunderbar 
verändert hat! Diesen Sommer 
stößt Elyes als Verstärkung zum 
Team der Tennisschule. Beim 
Padeltraining sind leider bereits 
Grenzen erreicht: Aufgrund des 
Platzmangels kann die eigentlich 
erfreulich hohe Nachfrage nicht 
gedeckt werden.

Während es bei den bei-
den Herren-Tennisteams 

bis Ende April abgesehen vom 
Spielerzuwachs noch ruhig zu-
gegangen war, hatte sich bei den 
Damen einiges getan. Der erfolg-
reich gestarteten Winterrunde 
setzten bei der letzten Begeg-

Voller Vorfreude in die neue Saison

nung die HTC-Spielerinnen ein 
nüchternes Ende und schickten 
die Rohrbacherinnen mit dem 
Tabellenplatz zwei nach Hause. 
Dem nervenstarken Doppel AK 
& SL konnten die fünf Nieder-
lagen an diesem Spieltag aller-
dings nichts anhaben, vom geg-
nerischen Auftritt unbeeindruckt 
entschieden sie ihre Partie in 
unschlagbarem Teamwork im 
Match-Tiebreak 10:1 famos für 
sich und bescherten dem Team 
so doch noch einen würdigen 
Abschluss der Winterrunde. Mit 
Blick auf die Sommerrunde sind 
nicht nur neue Spielerinnen hin-
zugekommen, sondern es gab 
auch einen Wechsel in der Team-
leitung: Bettina Wuthenow reich-
te nach vielen Jahren voller ge-
meinschaftsstiftendem Einsatz 
und motivierendem Teamgeist 
an Janine Herauf weiter, die er-
klärt: „Ich freue mich sehr, die 
Rolle der Mannschaftsführerin 
zu übernehmen – vor allem, weil 
ich selbst seit inzwischen neun 
Jahren Teil unserer Damen-
mannschaft und seit 15 Jahren 
Mitglied in der Tennisabteilung 
bin. Uns verbindet nicht nur 
die Freude am Tennis, sondern 
auch unser Zusammenhalt. Nach 
einem langen Winter in den Hal-
len von Leimen, St. Ilgen und 
Eppelheim freuen wir uns jetzt 

umso mehr auf laue Sommer-
abende auf unseren Sandplätzen 
in Rohrbach. Und nach einer er-
folgreichen Winterrunde und un-
serem gemeinsamen Tagestrip 
zum Porsche Grand Prix in Stutt-

Ein Teil des Damenteams beim Porsche 
Grand Prix in Stuttgart.

gart starten wir hochmotiviert 
in die Medenrunde.“Achtung! 
Weil ein Baseballspiel Ende April 
nicht verlegt werden konnte, ist 
das Tagesturnier, das ebenfalls 
für den Tag geplant war, abge-
sagt worden. Um dem Verlet-
zungsrisiko künftig aus dem Weg 
zu gehen, versucht die Baseball-
abteilung freundlicherweise, 
ihre Spieltage zu verschieben. 
Sollte das nicht möglich sein und 
gleichzeitig Baseball gespielt 
werden, erfolgt die Nutzung der 
Tennisplätze 1 und 2 auf eigene 
Gefahr.
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TURNEN

KRK-Cup (v.l.n.r.): Aurelie Vöhringer, Lot-
ta Obermayr, Ida Frischmann (AK6), Trai-
nerin Mira Sauer, Juna Noske, Mael Ger-
baj und Mia Cataleya Iglesias Fernández

Erfolgreicher Start der Wettkampfsaison

Im März durften unsere jüngs-
ten Mädchen aus dem Nach-

wuchsleistungssport am KRK-
Cup in Karlsruhe teilnehmen 
und sich dort mit den besten 
Turnerinnen Deutschlands mes-
sen. Für viele war es eine ganz 
besondere Erfahrung, auf die-
sem hohen Niveau an den Start 
zu gehen. Besonders hervorzu-
heben sind Cleo Halfmann (Al-
tersklasse 8) sowie unsere erst 
sechsjährige Ida Marielle Frisch-
mann, die beide wertvolle Punk-
te sammeln konnten und sich im 
vorderen Mittelfeld platzierten – 
eine tolle Leistung! Auch unsere 
AK7-Mädels (Mael Gerbaj, Juna 
Noske, Mia Iglesias Fernández, 
Aurélie Vöhringer und Lotta 
Obermayr) überzeugten einmal 
mehr mit voller Teamstärke und 
großem Zusammenhalt. Zudem 
präsentierten sie neue Elemen-
te im Vergleich zum vorherigen 
Wettkampf und zeigten damit 
ihre kontinuierliche Entwicklung. 
Für die kommenden Baden-
Württembergischen Nachwuchs-
meisterschaften wünschen wir 
unseren Turnerinnen der AK7-9 
viel Erfolg! 

Im Breitensport durfte unsere 
P4-Mannschaft erstmals in 

der Pflichtliga B an den Start 
gehen. Und was sollen wir sa-
gen – es läuft richtig gut! Die 
Mannschaft zeigt tolle Leis-
tungen und kann stolz auf ihre 
Entwicklung sein. Am Ende 
reichte es sogar für Platz 3 der 
gesamten Ligarunde. Was für 
ein Erfolg!

Ein weiteres Highlight wa-
ren die Osterferien: Sieben 

Athletinnen der LK3 hatten die 
Gelegenheit, gemeinsam mit 
der Leichtathletikabteilung 
ins Trainingslager nach Cervia 
(Italien) zu reisen. Ein herzli-
ches Dankeschön für die groß-
artige Zusammenarbeit! Die 
Mädels hatten nicht nur jede 
Menge Spaß, sondern konnten 
auch viele neue Impulse aus 
der Leichtathletik mitnehmen.

Die P4-Mannschaft ist stets gut gelaunt 
(v.l.n.r.): Tamara Terzic, Marla Triebel, Lin-
nea Bochynek, Anton Häusler, Mathilda Krü-
ger, Hannah Kapschack, Janka Barta, Sophia 
Britsch, Lieselotte Scheytt, Merle Belgart und 
Carmi Thies

Trainingslager Fotoshooting am Strand  
(v.l.n.r.): Mariana Zajac, Josephine Diet-
rich, Laura Michel, Juna Reinhard, Frieda 
Meyer, Sophia Lipka und Mira Sauer
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Wir trauern um unser  
Mitglied

Inge Rittmann

die uns am 1. April 2026 im 
Alter von 91 Jahren  
verlassen musste.

Wir werden das Andenken 
der Verstorbenen stets in 

Ehren halten.

Der Vorstand.

Wir trauern um unser  
Mitglied

Gabriele  
Wallenstein-Bauknecht

die uns am 20. Februar 2026 
im Alter von 79 Jahren  

verlassen musste.

Wir werden das Andenken 
der Verstorbenen stets in 

Ehren halten.

Der Vorstand.

Wir trauern um unser  
Mitglied

Wolfgang Steinhauer

der uns am 15. März 2026 im 
Alter von 82 Jahren  
verlassen musste.

Wir werden das Andenken 
des Verstorbenen stets in 

Ehren halten.

Der Vorstand.

Wir trauern um unser  
Mitglied

Waltraud Wegener

die uns am 26. April 2026 im 
Alter von 86 Jahren  
verlassen musste.

Wir werden das Andenken 
der Verstorbenen stets in 

Ehren halten.

Der Vorstand.
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